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MIT DIESEM 

KREUZ 

MACHST  

DU ALLES 

RICHTIG

 EINE GRÜNE ZUKUNFT FÜR UNS ALLE IN

 HALDENWANG UND BÖRWANG

AM 15. MÄRZ IST
KOMMUNALWAHL
SO GEHT‘S

Bei der Kommunalwahl 
kann die Wähler*in ihre 
Stimmen kreuz und quer 
über den Stimmzettel 
verteilen und Kandidaten auf 
mehreren Listen ankreuzen 
(panaschieren).  
Dabei kann sie einzelnen 
Bewerber*innen bis zu drei 
Stimmen geben (kumulieren).  
Aber Vorsicht: Wer den  
Überblick verliert und zu 
viele Stimmen abgibt, dessen 
Stimmzettel wird ungültig. 
Wem das zu viel Aufwand ist, 
der kann auch einfach die 
Liste einer Partei ankreuzen. 
Die Stimmen werden dann in 
der angeführten Reihenfolge 
verteilt. 

UNSERE LANDRATSKANDIDATIN
FÜR‘S  OBERALLGÄU

CHRISTINA MADER
  aus Immenstadt / 37 Jahre / 2 Kinder / Lehrerin

Unterstützen Sie auch 
unsere Kandidat*innen 
für den Kreistag! 

23
3

48
64

 Gunnar Hartmann
 Hermann Hops

 Lisa Birke
 Christine Rietzler

Für mich als Frau und Mutter ist es besonders   
   wichtig, eine Politik zu vertreten, die Fa-
milien und besonders Frauen im Blick hat. 
Bezahlbarer Wohnraum für alle ist eines 
meiner Ziele, genauso wie die Förderung von 

neuen Wohnformen wie Mehrgenerationenhäuser 
oder Wohnraumtauschbörsen. Als Lehrerin weiß ich 
um die Wichtigkeit von Bildung und frühkindlicher 
Versorgung. Wir brauchen innovative Ideen, um ein 
generationenübergreifendes Miteinander gut zu 
gestalten. Gesellschaftliche Teilhabe soll dabei für jeden 
möglich gemacht werden.  
Klimaschutz ist derzeit in aller Munde. Das heißt für 

mich: Der Landkreis muss in 10 Jahren CO2-
neutral sein. Mir geht es jetzt darum, auch vor Ort 

konkrete Maßnahmen umzusetzen, um insbe-
sondere die Themen Verkehr, Energie und 

Flächenverbrauch anzugehen. Die touristische 
Zukunft des Allgäus hat für mich genauso Priorität 

wie die Landwirtschaft. 
Unser Miteinander im Oberallgäu muss von Tole-

ranz und Respekt geprägt sein. Es gilt, die Demokratie 
zu stärken und ganz entschieden gegen den Rechtspo-
pulismus vorzugehen. In diesen Zeiten des Umbruchs 
reichen die bisherigen politischen Konzepte nicht mehr 
aus. Es erfordert ein Neu-Denken, Zuversicht und 
frische Ideen, um den Landkreis zukunftstauglich zu 
gestalten. Unser Lebensstil muss so angepasst werden, 
dass er das Leben und die Chancen unserer Kinder und  
  Enkel nicht einschränkt. 
    Dafür möchte ich mich gerne einsetzen und freue   
       mich über Ihre Stimme am 15. März 2020! 

fb.com/christinamader.1602 
@christinamader1517

www.christinamader.de
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AM 15. MÄRZ GRÜN WÄHLEN



WIR 16 KANDIDAT*INNEN VON BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN MÖCHTEN UNS DAFÜR 
IN HALDENWANG UND BÖRWANG EINSETZEN, DASS:

WIEBKE 
GROSS
Diplom-Pädagogin

51 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder

JAKOB 
BODAMMER
Goldschmied

35 Jahre

MARKUS
SCHÄFFELER
Prokurist

2. Vorstand Bund 
Naturschutz, 41 Jahre, 
verheiratet

BARBARA
SCHÄFFELER
Mediengestalterin

37 Jahre, verheiratet

ANITA 
PEETZ
Milchwirtschaftl. 

Labormeisterin

34 Jahre, verheiratet

GUNNAR
HARTMANN 
Schüler

18 Jahre

ULRICH 
GRAF
Rentner

65 Jahre, 
verheiratet, 
2 Kinder

MANFRED 
GABLER
Biobauer

55 Jahre, verheiratet,
Gemeinderat

HERMANN 
HOPS
Rentner

69 Jahre, verheiratet

BIRGIT
FREY
Lehrerin

53 Jahre, 
verheiratet,
2 Kinder

LISA 
BIRKE
Dipl. Sozialpädagogin

62 Jahre, verheiratet, 
1 Kind

MARTINA
HÖLZLE
Dipl. Sozialpädagogin

60 Jahre, verheiratet

BIRGIT 
PRESTEL
Pflegedienstleitung

50 Jahre, verheiratet, 
3 Kinder, 
Gemeinderätin

MONIKA
SCHNEID
Bankkauffrau

51 Jahre, 1 Kind

DR. TABEA
KRUPINSKI
Ärztin

34 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder

CAMILLE
HAUGER
Industriekauffrau

20 Jahre
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- unsere Gemeinde eine lebens- und liebenswerte Heimat für alle sein kann, 
die wir bewahren und mitgestalten wollen

- Vereinbarkeit von Familie und Beruf gelingen kann – dazu braucht es den 
Ausbau von guten und ausreichenden Kinderbetreuungsangeboten

- Angebote für Senior*innen realisiert werden, um im Dorf auch im Alter gut 
leben zu können und gut versorgt zu sein

- ein Ausbau von guten, vielfältigen Angeboten für Kinder 
und Jugendliche erfolgt

- sich nachhaltiges Bauen durchsetzt – das heißt u.a. 
Verdichtung von Bebauung und behutsame Ausweisung von 
Baugebieten mit ökologischen Vorgaben

- die Ansiedlung und Erweiterung von Gewerbegebieten 
nachhaltig gestaltet wird

- der Ausbau von bezahlbaren und gut nutzbaren Verbindungen des ÖPNV 
vorangetrieben wird, Mitfahrerbänkle aufgestellt werden und Carsharing 
vor Ort eingerichtet wird

- für die Erhaltung der Artenvielfalt und von Naturflächen entschieden 
Maßnahmen ergriffen werden, z.B. Blühstreifen auf gemeindlichen Flächen 

- die Energiewende vor Ort gezielt umgesetzt wird

- eine gute Dorfentwicklung mit echter Bürgerbeteiligung weiter voran 
geht

- wohnortnahe Versorgung, wie die Erhaltung der Dorfläden 
Haldenwang und Börwang gesichert und ausgebaut wird

- Ehrenamtlichkeit und Vereinsarbeit, ohne die ein 
intaktes Dorfleben nicht möglich wäre, wertgeschätzt und 
gefördert wird

Wir sehen uns in unserem Tun unseren Kindern und 
Enkel*innen, allen Menschen, die hier leben, und dem 
Wohl der Gemeinde verpflichtet.


